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Aemtltche Verlautbarungen.

L » c l t a t » o n s - « n k ü n d » g u n g .
^ u r Sicherstellung der Lieferung und U n ,

ttrhal ' tun^ der für t>,s l»ar^ison zu kaiboch er,
forderlichen blechenen Kochmaschinen n-lrd am
20. Juri» »6)9 , um c) l.lhr Vormi t tag» »n dem
Almelocalt de« löbl chen k. k. Ml l i tar»Eomman-
do am alten Ma rk t Haus-Nr . « l / «lne s>c>ta»
t,onS-Velhan0lungabgehaltcn werden. — H»e»
zu werden alle Unternepmungelust gen m»t der
Vrlnnerung «»ngeladen, «inen hinlänglichen
Geldverlag mitzubringen, um vor der Llc l iatwn
das d»e Zulassung hlczu bedingenoe Vad lum
von 20 fi- erlegen <u können. — Der sonlra»
hent Hai die »erpf t ichlung, die von dem bls,
herlgen sontrahenten belaesselllen neuen Koch-
maschinen, vom l . I u l i , 639 angefangen, ge»
gen em monatlich zu begehendes Rcparaturs-
Pauschale durch jwe» Jäh r t ssets >m gut ,n und
brauchbaren S landezu erhalten, und nach V e r -
lauf dieser zwe« Jahre «>ne gliche Anzahl n«u«r,
muftt lmäßlgel Kochmaschinen ur.ei t^eldllch ab«
zul i l fern. — Z x r Glcherfiellunq des AerarS
w,,d dem Contrahlnten, j<doch mi l jedem M o -
nat nur tue Hälfte des entfallenden Ncp^ratur-
Pauschols ausgezahlt, d»e ander. Hälfte abcr
»urückbth«ll«n / ulid «rft nach dct nach zw«l
Jahren zu glschehendlN ani^ndslolen A^le«
ferung der neu erzeugten Kochmafchmen aulge
zahlt we ld in . — F e r n e r Handel es sich um d,e
VerpfilchtUlig, emrn ,m ?a„fe dies.r ^we, Jahre
für dle hllslge Garn,son elwa sich ergebenden
größern B da,f an ^oßen oder kleinen K^ch-
moschlnen um den be» der L,c>lal,on zu cunt,as
hirenden Pre»S beizlltlelien, und unter der lor-
erwähntM G«dingunq im auien und brauch-
barcn Stande zu ethalten. D»e umständl,cherin
Licttanusls» Bedingungen tonnen be» d<r k. k.
Kalern Verwal tung wahrend den gewöh, lichen
Amikssundcn eingesehen werden.— Echnftl'che
D f f rte werdcn nur unler folgenden Bedmguni
gen berücksichtiget werben: 3) wenn solche noch
vor dem förmlichen Abschlüsse der L i c t t a t ^ s «
Verhandlung e 'n langm, an denselben das be?
stlMMteVudlum, oder statt dessen d«r kassaEl»

lagssch »n be,geschlossen ist. d ) Wenn der Off?»
r e „ l »li seinem A^.eibictunqeschrelb n au5dlück»
llch sich erklärt , daß er in Nichts von den ?>ci»
tatwns« oder Eonlract^Bedingungen abwichen
wl l ' le , i>i lmehr durch sem schr»fillchcs O f f l r t
siv ebtN so verbindlich mache, als wenn »hm
die l lc l tat lons-Bedlngungen be« der mündlichen
Versteigerung vorgelesen worden wären , u r d
er dieselben, lo n-ie daß Protocol! selbst, m>! u n -
terschriebsn hätte. e> Wenn er sich in dtm schl»ft-
lichen Offerte zugleich uetpstichttt, im ss lle er
Ersteher bl ebe, lnlch erhaltener off,c cl l ir K>N!'.t'
n>ß hlevon. dae Vad ium zur tollen Caution
unverzüglich zu e r g a n g n , und filll<< er dieses
unterließe, sich tum rlchti l l ichtnVerfabcen g5n; ,
und zwa« so zu unte<we«fen, als svel.n er dle
Caption selbst erlegt und die Lief,rung über-
nomm^n hat te , so baß er also auch ju r Ergän-
jung bcrkaut lon auf gesetzlichem Wege verhal-
t l " werdlN tann . 6) Enthält vas schriftliche
Dj fer t einen bessrn' i l l ihol , als jm<r d s mü,'d<
l iben Vessb>eters ist, <o wlro auf ^ r u „ d de»
Ersteren d e ?>citaticn mit dem scht,fll>chen Of«
foenlen w n n er ae^ensrarüg «st, und mit dl, i
sammlllchen mündlichen ^icttanten w'ed^fost»
gtsrht. Is t der A»ibot d » schrifili b-n Off> «eri,
ten mit dem mündlichen Bestbote gleich, so wird
Hehler m d^r Vorzug aeqeben, Ulid n»chl m^ftr
we,ter verhand-l l . e j 3 l k la r l ,ngen , wie zum
Beisv i l l , daß I mand immer noch um ê n od^r
e'N'qe ProclNN besser biere, als der zur Ze»l noch
und.kannle mündlich? Bestbot, w t rd ,n n ich ts -
rüclsicht'get. — V ^ n der k. k. Kasernen »Ver-
wal tung zu Laibich am 8. J u n i 18 )9 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 656. (2) Nr. ,479.

E d i c t .

lvild ten unbekannt wo befindlichen: Agnes Pogat-
scher, Maria Pogatscher gebogne Swet l in, Oswald
Marosl. Matthäus Pogalschnig, Mar ia und Agnes
Kösckitz. dann ihrcn gleichfalls unbekannten Olbcn
und Rechtsnachfolgern hlemit erinnert: M habe dei
diesem Gerichte eer Valentin Ieglitsch aus Stein,
und zwar «ub pläs. 6 Juni ,63g, Nr. »^79. wider
Agnes Pogatschcr und ihre Rechtsnachfolger oie



ä?2
Klage auf Verjährt, und Erloschenerklärung jedes
Anspruches aus ecm seil 3o. October »ÜoÜ an dem
zu Slcin liegenden, der l f. Stadt Stein «ud Urb.
Nr . 5», Reclf. Nr 2Ü, dienstbaren Hause sammt
An undZugehör, für einen nicht ausgedrückten Be»
trag inlabullrten Schuldschein clllu. ,. October >äo'!,
5ul) präs. 6. Jun i i«5c,, Nr. «460; w'^cr Mar ia
Pog^scher, gcbornc Swet l in, und ihre Rechlsnach.
feiger, die Klage auf Verjährt-und lKrloschenerl'lä.
ru!ig jedes Anspruches au« dem scit »5. November
,Uc>2, auf dein nämlichen Hause für das Heiraths'
gut pr. 5oa ft L. W . und Anhang intabuUr^en
(Zhevcrtrage cld<,. i3. Juni »769. «ul, plä's. 6. Iu»
ni d. I . , Nr . ' 4 ^> ; wider Oswald Maresi und
seine Rechtsnachfolger, dicKl^ge aufVerjährl 'uno
ErlcschenerttarunZ ledes Anspruches cius dein an dem
bezeichneten Hause für 290 ft., GcrichcÖkosten pc.
,9 ft 49 kr. und 4 A Zlnsen-i'.lcldulirlc,, U'tycile
ll<lo 5. August 17^), 5^l) pras, 6. Juni d. I , Nr .
»4Ü2 ; wioerMalthäusPogat'clnig da^n sciüeNechts«
nachfolge,< c»e Klage auf Verzählt ">'d Erloschen-
erklarung jedes Anspruches aus dein an dcm besag,
ten H.nise für das Darlehen pr. 2oc> ft. intabulirlen
Schuldscheine <!<!". »o. Jänner »609, 5uk pras. 6.
I u l i i c. I , Nr. l ^ t t ) ; wider Mar ia und Agnes
Kosä ü). o^nn llne Rechtsnachfolger, die Klage auf
Beri.U)!-l und Sllcschenerllärung jedeö Anspruches
ouö 0cm scit 29 April »796, an tcm nämlichen
Hausc für l I l i f t .uno 22 ft. U kr. intabulirtcn Schuld»
bricsc llciu. ZU. April »796, angebracht, ,v0luver
0ic Verhandlung>)l.,gsatzungen auf ten 21 ^eptem»
der 0. I . , Vormittags um 9 Uhr bestimmt rvorten

smo.
Da der Aufenthall sämmtlicher Ocllagtcn die«

scm Gerichte unbekannt ist. und n?eil sie vielleicht
aus dcn k. k. Glblanten abwesend slnd. so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den Herrn Sarl Winkler aus Muokcn»
dcrf als^ural'.'r bestellt, mit welchem öie angcdr.!ch.
ten Rechtssachen nach ter bestehenden Gerichiöold.
nung werdcn aus^cftU)rt und c»ttschieten werden.

Die GcNagtcn werden dessen zu dcm Ende er»
innert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheinen, oder inzirischcn dem bestellten Vertreter ihre
Ncchtvbchclfe an dic H^nd zu gcbcn, oder auä) felbst
einen a,id?rn Sachwalter zu bestellen und ric<Vm
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen ,nogen, insdesondcrs, da sie sich die auö ih.
rer Bcrabsäumung entstehenden Folgen selbst bei<
zu>nessen haben w^rdcn.

Münl^ndOlf de,> 7. I n n t iL7il).

E x e c u t i v e L i m i t a t i o n
des Theresia Gayer'schcn Hauses sammt dazu qc-
hörigem Garccl iin landessürstlichen Markte Tüsscr.

Von lem Orcsqcrichte der Herrschaft Tüffcr
wird bekannt gemacht: Es sey über Einschreiten des
Herrn Drs. Traun zu ( M i , als Vcrttctcr oer Jo-
hann Valvasor'schen Spttalstiftllngs - Verwaltung
zu Tüsser. gegen Herrn Johann Karnitschnigg, als
für die Theresia Gayer gerichtlich bestellten (Znrator,
wegen aus den beiden Urtheilen. li<lu, 6. und 7.
Jänner l. I , Z . 25 l,no2Ü, schuldigem «Zapitalibe-

trüge pr. 5Ha ss^ C. M ^ , der hierva« selt l . Novem«
der '^27 bis zum Zahlungstage laufenden 5 p(5t^
Zinsen mit 35 ft 9 tr. (§.' M . behaupteten Klags»
und roeiters auflaufenden Gxecutionskosten, in die
executive Feilbiethung des mit executivem Pfand«
rechte belegten, auf »2nn ft. <Z. M . gerichtlich ge-
schälten, im Erdgeschosse auS einem Gewölbe, v,cr
Ki l lern, einer «Ziögrube, zll ebener Erde ans einem
gewölbten, vier stuckalonen uno zwei sturzgebödcn.
ten Zimmern, dre> Kucken, zrvei Speisekammern,
einem Stalle auf zwei Stück Hornvieh, und im er»
sten Stockwerke aus drei bewohnbaren Zimmern
und cmer Küche bestehenden, vorzugsweise zu einer
Gcwcrbsunternehmung geeigneten, zur Herrschaft
Tüffcr dienstbaren laudemlalfreien Hauses unier
Dom. Nr. 5o3 und des dazu gehörigen, nach der
neuen (Zatastral. Vermessung 59 Quadrat-Klafter
enthaltenden, auf 40 ft. (5. M . gerichtlich geschah,
ten Gartels gelriNiget, und zu diesem Gnde die
FcildicthungSlagsahung auf den 25. Juni . 26. I u .
l i uno 26. August l . I , jedesmal Vormittags von
9 bis l2 Uhr ,m Orte der Realität mit dem Bei«
saye angeordnet worden, d^ß, rvenn die Realität
wcder bei der ersten noch zweiten Tagsahung um den
Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht
werden köünte, bei der dritten auch unter oemsildcn
hintangcgcben werden wird.

Jeder Mit l ici lant ist gehalten, den zehnten Theil
vom Schätzungswerthe als Neugeld zu erlegen, die
übrigen Bcdingnisse so rvie tie aus diese Nealnät
Bezug nehmenden sonstigen Urkunden tonnen in
dieser Umtskanzlei eingesehen werden.

Orlsgericht der Herrschaft Tüffer am lo . M a i
» 2 5 9 . ^ ^ ^ ^

Z. 6^9. (5) Nr . <46l
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte de3 HerzogthumK
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Os scye auf Ansuchen des Johann Krenn vonKielce,
durch seinen Bevollmächtigten Herrn Andreas Ra«
tschitsch von Goltschee, in die executive Feilbiethul'g
der zu Kernoorf zul, Rectf. Z. 1^9 gelegenen, dem
HcrzogthumeGoltschee dicn>1barcn, bereits auf 45o ft.
geschälten, oein I>icob Verdcrber von ,Kerndorf ge<
hörigen Hudenlealität sammt den dabei befindlichen
Wohn- und Wirtschaftsgebäuden (Zonsc. Nr 16,
wegen schuldigen 266 ft <:. 5. c. gewilligt, und we,
gen Vornahme derselben die Tagsahungcn auf den
3o. April/ 29, Mai und 2. Ju l i !. I , , jederzeit Vor»
mittags 9 Uhr in Loco Kcrndorf mit dem Beis^pe
bestimmt worden, daß, f^lls dieseNealitaten weoer
bci der ersten noch zweiten Feildielhung u>n oder
über den Schayungswcrlh an Mann gebracht wer«
den könnten, selbe bei der dritten auch untcr der
Schätzung hintangcgebcn »verden würoen.

Die Feilbicthungsdedingnisse, das ^?chähungs.
vrotocoll und der Grundbuchse^tract kennen zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in der Ger-chtst'anzlei
eingesehen, oder in Abschrift behoben werden.

Bezirksgericht Gottschce am 6. Februar 1^9
A n m e r k u n g . Die erste und zweite Tagsahung

wurde mit dem Beisätze sistirt, daß es bei
der dritten Tagsatzung sein Verbleiben habe.

Bezirksgericht Gottschee'am ^ . Mai ,829.



— H>?2 .—

Z^ ' " - " ' ^ d i < . a l . <z i . ° . ! ° n, . . " ' ^ -
Von dcm t. k. Bezirks- Kommissariate VcldeS, Laibacher Kreises, in Oberkra,n, mrd das nach-

stehend verzeichnete militärpflichtige Individuum: '

^ Vor 'und Zuname H Geb. strt ^ , Pfarr E i g e n s c h a f t

i ^ l l , . i^ Ilmbroscd'tsch lLl9ZKoleithcn 817 VcldcZ abwesend und wurde im Requisitions,
^ j " ^ " ' " l 8 Wege nicht ausfindig gemacht

mit dem Beisahe vsrgelad/n, sich binnen vier Wochen so gewiß vor dieses' Bezirks. Kommissariat zu
stellen, als widrigcns derselbe nach, denIdießf̂ Nü bestehenden Geletzen werde behandelt werden.

Bezirks« Kommissariat Veldeö am »». Juni 1L09..

Z . 55a. (3) Nr . «325.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gotlschee wild hiemlt allgemein bekannt gemacht:-
Eä sey üder Einschreiten des Franz Belle, Ver«al>
tcr des Guteü Oberlatelsicin, Bevollmächtigten oeü
Herrn Gustav (öolcn vonNcupauer, in die executi-
ve Fcilbiclhung der zu Mitlerdorf «uli Haug-Nr .
2l gelcge,>c»i. ecm Herzoglhume Goltschee dienstba-
ren, bereilS auf 3«c» ft. geschätzten, r<m Joseph Er»
ker gehörigen Dominicalreallläc sammt ten oazuge»
höllgcn Wohn. und Wilthschaftrgedäuden und ei.
nigen Fährnissen, wegcn schuldigen 4g ft. 35 kr. c.
5. c. gewilligt, und wegen Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf oen 23. J u l i , 25. August und 24.
September l. H , VormlilagK 9 Uhr in Loco eer
Rcalllälen und Fahrnisse nnt demBelsahe bestimmt
worden, l>aß, faUs oicse Realitäten unö Fährnisse
rveter bei der erste" noch zweiten Feilbiethung um
oder über den Schähungswerth an Manngcbracht
werden könnten, selbe bei der dritten Tagsayung
auch unter dem Schätzungswerte werten hintan^
gegeben werben.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchsex-
tract und Fcilbiethungsbcdingnisse tonnen zu dcn
gewöhnlichen Amtsstuben hier eingesehen odcr in
AkschrUl beHoden werben,

Bezirksgericht Gottschce am 8. Jun i »LZg.

Z^L47. (3) Nr . »252.'
^ E d i c t .

Von dem k. k. vereinten Bezirksgerichte M i .
chelstctten zu Krainburg wird hiermit bekannt ge.
geben: Gö fty über tas Gesuch ees Georg N a l .
lautz von Strochein. Bcvollmächtiqten der Mar ia
Globotschnig von Löschach, in oic executive Feilbie.
thung der, dem Urban Roßmalin von Unterdirken.
torf gehörigen, der Herrschaft Raomannsoorf 5ul,
Rcclf. Nr . 4<)5 dienstbaren, auf 3oo ft M . M .
gerichtlich geschätzten ^ Hübe, wegen aug dem
wirthschaftöamtllchen Vergleiche vom 22. Februar
i63ä, schuldig« »66 ft^c...^. c. gcwilliget, und zur

Vornähme derselben die Feildiethungstagsatzungen
auf den »3. Ju l i , 10. August uno »4. September
d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in Loco Un«
lerbirtendorf mit dem Beisätze anberaumt worden,
dah Liese Realität bei der critten Zeilbiethungü»
tagsatzung auch unter der Schätzung hintangeglben
werden würde.

Daö SchätzungsprotocoN, die Llcitationsbe«
dingnisse und der Tabular . Extract tonnen in die«
ser Gerichtslanzlel eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michclstetten zu Krain»
burg am ,0. Jun i i63g.

Z. L46. (3) N r . »3oa.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumK
Gatlsä'ee wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Es sey über Einschreiten dcs Joseph Krater von Alt«
friesach, durch seinen Bevollmächtigten Johann
Slalzer von ebenda, in die executive Versteige-
rung der zu Schwarzenbach 5uk Haus -N r . 12,
Rectf. Nr. l»52 gelegenen, dem Hcrzoglhumc Gott«
schee dienstbaren, bereiis auf 2üa ft. geschätzten,
dem Anton Göstel gehörigen '/4 Urb. Hübe, sammt
dcn dazu gehören Wohn» und Wirthschaftsge»
bäudcn und einiger Fährnisse, wegen schuldige«
2oa ft, a. 5. c. qew>l1igt, und weg.'n .Vornahme
derselben die Tagsatzuiigcn auf den «6. J u l i , 23.
August uno ,7 . September l, I . , jcderzcic Vormit -
tags um 9 Uhr in Loco der Realität mit dcm Bei»
sahe bestimmt worden, daß falls diese Realität
und Fährnisse weder bei der ersten noch zweiten Feil .
bicthung um oder über ten Scdäyungswenh an
Mann gebracht werden l^nnten, selbe bei der drit.
te„ aucd m>tcr der Schätzung hintangcgeben wer.

den würden.
Das SchäyungSprotocoll, d!c Fe«lbiethungs«

bedingnisse sammt dem Orundbuchsextract tön«
nen in der Kanzlei in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen oder in Abschrift behoben werden.

Bezirksgericht Gottschee am» Iun l l tHg .
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A n k Ü n d i gH NS
Mit ». Juli beginnt das dritte Quartal des zwelten Jahrgangs der Zeitschrift:

D e r A d l e r .
Allgemeine Welt- und National-Chronik.

U n t e r h a l t u n g s b l a t t , L i t e ra tu r - und Kunstzei tung.
H e r a u s g e g e b e n ^ ^ l

v o n

vr. A. U. ŝ ross Ooffinger.
Erscheint läglich, mit Ausnahme des SonnlagS, in kolossalem Median-Quart, Klein-Folio.

^— M i t K u n st b e i l a g e n.
Umfaßte Politik, WeUbegebenheiten, Unterhaltungslectüre, Handel und Industrie, Landwirthsch a

Gemeinnütziges, Literatur und Kunst.

S«i t achtzehn Monaten hat dieses Journal in
der ganzen österreichischen Monarchie eine AuSbrei«
lung gewonnen, welche hinlänglich für das Insti tut
spricht. W i r begnügen uns daher, bei dem Heran«
nahen des zwelten Semesters zur Pränumeralion
einfach einzuladen.

Der beispiellos billige Pranumerationspreis
des Adlers, sammt zwölf Kunstdeilagen jährlich , ist
aUf »6 ft. 6 M ganzjährig für alle Gegenden der
österreichischen Monarchie festgestellt. Auswärtige
tlhalten gegen portofreie Oinsenoung des Pranu«
rnerationSprtises den Adler zweimal in oer Woche
zugesendet, ohne daß sie, außer den unbedeutenden
Localexpeditionsgedührc»!, das Geringste zu bezohlen
bätten; demgemäß wird der Aoler auf Kosten der
Redaction in der ganzen Monarchie zweimal wo»
chentlich versendet. Bei sechsmaliger Versendung
des Adlers und Versieglung mit hartem Wachs tritt
die taxgemähe Preiserhöhung ein. Für erstere sind
dei barer Einsendung des Pränumeralionspreises
der Redaction 4 st- ganzjährig zu vergliten. Der
Reg is te r des Jahrganges wivo ganzjährigen Prä»
numeranten g r a t i s verabfolgt. Die übrigen Abon>
nenten haben dafür , ft. 6 . M . zu entrichten.

Prämien für ganzjährige Pränu-
meration.

Wer auf den Jahrgang ,83c), vom ». Jänner
ganzjährig im Comptoir des Adlers pränuinerirr,
erhält alö Prämie zwölf der schönsten Kunstdellagen
des Adlers vom vorigen Jahre.

Abnehmer der beiden Jahrgange ,65N u. »LZg
erhalten als Prämie das bereits erschienene

Historisch-malerische Denkbuch für

w e l c h e s a l l e K u n s t b e i l a g e n d e s A d l e r s
s a m m t d e r e n B e s c h r e i b u n g e n t h ä l t , und
das K r ö n u n g s a l b u m g r a t i s .

V o n dem J a h r g a n g >L36 sind noch e in igecom-
plette Exemp la re vo rhanden , w e l c h e d e n j e n i .
g e n p . ' l . H e r r e n A b n e h m e r n , d i e v o m
». J ä n n e r ,656 b i s » . J u l i ,83s) p r ä n u »
m c r i r e n , z u d e m b e i s p i e l l o s b i l l i g e n
P r e i s v o n u ss. a b g e l a s s e n w e r d e n .

Nachricht an die p. '1'. Herren aus-
wärtigen Pränumeranten.

ANe oben angesetzten Prämien sind nur für
jene Herren Abnehmer gül t ig, welche durch porlo»
freie Einsendung des baren Vctrages durch dieFahr«
post an die R e d a c t i o n des A d l e r s pränu»
meriren. Die ebenfalls bare Einsendung des halb-
jährigen Pranumeratlonsprcisls ist Mit dem An»
svruch auf e«n Gratisexempl^r des Rrönungs -
A l b u m s , und a u f die vom i . J u l i erschei»
n enden ü b e r z ä h l i g e n K u n s i b e i l a g e n ,
welche E n d e l t t Ig durch d ie Fah rpos t zu«
g e m i t t e l t w e r d e n , und das Register ?i u »62^
verbunden.

Die Pränumeration wird täglich von 9 Uhr
Morgeng bis 5 Ubr Abends im Sc.nploir teS Ad.
lers, Weihburggassc Nr. 906, angei-ommen.

Die Redaction und das Comptoir
des Aolers.



Inhang M H^ailiackerSntung.
Vetreid - Durchschnitts Vrnft

in Laibacl) am ,5. Juni »LZ9.
Mark tp re ise .

I i n Wien. Metzen Weiycn . . - fl — kr.
^ Kutuluh . . " „ »
^. ^ . Halbfrucht - -^- « "7 „, »
^ . » Korn . . . 2 « 25 Vz "
^. ^. G e r s i e . . . - — « — »
^ , , — Hlrse . . , 2 » 2» »
^ . « . Heiden . . 2 « 2<» .
__ »» Hafer . , . — " ^ »»

^sremven ' Änzrige
U. l d i« t Angekommenen und Abg«r« tN»n .
' " Den l ^ . J u n i l859.

Hr Marcus Corbella. Priester, von GrHtz nach
Trieft. - Hr. Io^ph Beller, Co.nmissär der k. k.
vr v Uzicnda-Ass.curatrice, von Gral! nach Tr-est
^ P.l« (^"ucig Ta^L°ntro l lor . von Gratz nach
3 ie.'t - Dr Wilh«lm Moritz Schloß, Magistrats-
Nat .' von Grätz nach Trieft. - Hr. Larl Clark,
Vr ester. von Trieft nach Wien.

Den l5 Hr Leopold Zhuch. Handelsmann,
n°n Trieft "ach Neustadt!. - Hr. Heinrich Dußen-
s. 3a,,d.lsmann. von Trieft nach Gastcin - Hr.
3os ^crd. Nu chek, Handelsmann, von Tr'est. -
^ l aCa ro l i na Debcllak, Handelsmanns.G.mnn
^,mmt Familie, von Trttst - vr . A l c ^ d l r Z«Um-
ger, Apochcker. von Agram «ach Tl.est - H .
Gustav Unigo Graf zu Münster. Memdolfel. iX.l.
^gu t s Besitzer, von Tri.st nach Salzburg. - -
Hr^ Robert Moon. Privater von Trieft ^ S ! '
bu-a — Hr, Carl Edward«, k. dr.tt.scher Edelmann,
von Trieft.nach Salzburg. - Hr Leonard S^der.
Kaufmann, von Grätz nach Trieft. - F au Luc.a
d< M^rchi Gherini, uerwilwete Inzegn^ll, Bchh'lmn,
vHlr,Trieft nach Wien.

Den l 6 . Frau Üatharina Constanza P, r ,
Bestürmn, von Wien nach Triest. — Mabem'ifelle
Fani Charlolt» Iud l i n , Besitzerinn, von Nien
nach Tri,st. — Hr. Carl n Wanniek, k. k. Came,
ral - Concepts - Praclikanl, von Trieft nach CilN. —
Hr. Barch Saj iz, k. k. Obecpostamls-Official. von
Tlicst nach Cilli. —Hr. Ol'vcalo DcllaSalla Hand-
lungsreiscndcr, von Gra'tz nach Tri.-st. — Fr^n Ma ,
ria Pav^nil, Private, von Trieft. — Hr. Peter
Larbellini, Handlung« . Aa/nt, von Trieft. — Hr.
Ianaz Wallanb, Handelsmann, von Wien nach
2>^n Hr. Joseph Schober, Handelsmann, von
Wien nach Trieft — H r . Narzis Galeotavich. Be-
sitzer, von Glätz n̂ ch Trieft — r>r. Robert H^cr,
Vrivaier, ,on Grätz Hiach T«esi.

vermischte ^rrlautbHrunZrn.
Z. 65^. (̂ ) ^ 3^r. ,523.

E d i c t .
V°n dem vereinten Beznk^ericdle ^Münkcn«

dorj wirV den unbckZnnl wo heftn l̂ichett Sebastian

Koschicrnig. Johann Prefchern, Theresia, verwif.
rretc ?lll,tiscb und Johann Klemcnz, dann ihvc»
gleichfalls unbekannten Erben und Rechtsnachfol-
gern hicmit e rnml l t : Eö habe bei tiefem Gerichte cer
Leepol: Ianeschilsch auö Stein, und zwar^ul) präs.
6. Juni »659, ^ l - 1525. rricci Sebassian Koscdir»
nig und seine Rechtsnachfolger, die Klage aufVer«
jährt- und Ellosckenerklärung jedes Anspruches au3
dem seil 3. April 1792 an dem in der S ta t t Stein
liegenden, zur l . f. Stadt Stein suk l!,b. Nr. 23,
Rectf. Nr. 2», dienstbaren Hause sammt A n . und
Zugthör intabulllten Urlheile ĉ lic>. H7. Mä,z »792,
pr. 229 ft., fur Zinsen pr, ,9 fl. 2o kr. und für die
Gerichlskoslen pr.5ss. 6 t r ; zub pläs.tt- Iuni l63g,
Nr . <524. wider Johann Klcmtnz und seine Recdrs»
Nachfolger die Klaa,e auf Berjährt» und Elloschen»
erklärung jed's Anspruches aus dem seit ,4 .Nl 'vcn i .
b«r ,794 auf dem nämlichen Haufe intabulirten Ur»
theile ^l lo. .4, Ju l i t7c,2, pr. lc>o ft. D . W- und
die Ger,chicesten pr. 5^fl 9 t r . ; 5ul? piäs. t^. Jun i
,3^9, Nr . ,525, rvidcr Johann Prcschcrn u«o The<
resia, verwitwete Allitfch. dann rbre Rechtsnachfol«
gcr die Klage aufPerjählt- und Srloschencrklärung
jedes Anspruches aus dem an dem bezeichneten Haufe
intabulirtcn HeirathsveNrage <̂ ĉ). »4. November
»76» und Nachtrage clclo. »6. November 178t, an»
gebracht, worüber die Vcrhaiitlungscagsatzul'qen
auf den »3. September d. I , Vo»miuagö um g Uh?
bestimmt rrordcn si>^

Da der Aufenthalt sämmtlicher Geklagten die»
fem Gerichte unbekannt ist, und weil, sie vielleicht
aus den k. k. Elblanden abwesend sind, so hat man
>u ihrer Pc»lh«idigunq und auf ihre Gefahr unv
Unkosten den Herrn Franz Aparnik auö Slc in a l i
6ural0l besteNt, mil welchem dieangedrachtenRechlg.
fachen nach der bestehenden Getichtsordlunig »rl l ten
ausgeführt und entschieden werden.

Die Geklagten werden dessen zudem Tndeel .
innen, dah slc allenfal'K zu rechter zeit selbst «r«
scheinen, oder inzwischen d,m bcstclilcn Vctll«te»
ihre Rechtsdehelfe an die Hand zu geben, ödet auch
selbst einen andern Sachwalter zu besleNen und
tiefem Gerichte namhaft ju machen, u„5 ubcrhaurl
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ei„juschleilen
wissen mö^cn, inöbesonders. da nc sich die aus ibrer
Berabfäumung entstchcndcn Folgen selbst bclzumcs«
sin haben werden.

Münkes.bolf den <Q, Jun i ,85Z.

Z ^677. l N Nr . ,534.
L i c i l a t i o n auK f r e i e r H a n d

der eine kleine Stunde von der Kreit-siadr Neu-
siadtl und cine viertel Stunde von der (5arlstädter
(Zcmmcrzialstrahe in einer unmuthigen Gegend g«Ie»
gcnen Gilt S t Iol:st, nebst mehreren dazu ßehörr»
gen Rustic^lrealitätcn, bestehend, nack dem neuen
Mattster, aus 26 Joch , o i o Q-uad. Klasie, Aecke»,
7 Ioch b7 Quad. Klafter Wiesen, ä Ioch 5 6 l ^ u a d .
M l ^ t k l Meingarten, 55 Joch »46g «^uKb. K-^jtt»
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Vaubwaldung, ^3 I o H 82» Quad. Klafter Weiden
<mu Holjl iuhulig, »5 Jach < 19I O.uao. Klafter Hut«
sveloet, und Ü00 O.u^o Klafter Gras undObstgar,
len, im Ganzen aus einem Flächeninhalte pr. «3a
Jock g5» Quad. Klafter; einem aus einem Stock«
rveike bejlehcnöen, durchaus geinauerten geräumt»
gen Scblohgebäude, Dreschtennen, StaNungen,
Kcllern und Harpfc», alles im guten Bauzustande,
.ferner einem ^ Weinzebel't in dem Wcms,el)> qe
Nirl ibaum mic kcm Ouce P>v,anitz. nnd aus ^ '/^
.untertänigen Hudcn, selche jähslich n^ch Udzug
des Füliflcls zu entrichten haben: 2^9"/^ Vieh
,und 2ü5 HandrobotStage ohne Kosl, i ft. ^o kr. an
Zinögclo, » ä ^ Lünocimerzinsmlll'i, 41^/,. Stück
Üier, 3'/d Scuck Hennen, o'/Z Stück Pogatschen,

H'/^ Sclnuahrts, 45'/5 Pf- Gespunst.
Diese sämmtlichen Realitäten sammt An» und

Hugehörmigen, die im Jahre lÜ2c»allf^^27 st. 40 kr.
,invcnllrt wuroen, werten nun aus freier Hand ge«
gen diNige Beoingniffe bei der am 9. Ju l i >U5<),
I l ü h 9 Uhr in Loco S t . Iobst angeordneten Licila»
tlcnöiagsatzung um den gegenrrärlig angenommenen
^ rc i s nur pr. ^ooa st. aufgerufen, und dem Meist,
.dlethencen zuqcschlagen.

Wozu die Lic'tationslustigcn am obbesagtem
Tage und Scunee zu kicser 3icitaton mit dem Bei«
sahe cingclad,c,'i werLcn, dc>h die dichfälligcn Beding,
ln^jc soiv^hl dci derInhabung zu Sl . Iobst als auch
i n der tasigcn GclichtskHtizlel während den gelrchn»
'.lichen Amcsstusilcn eingeschcn werden können.

Bezirksgericht Rupeltshof zu Neustadtlam lo .
Jun i ltt5<).

F c i l d i e t h u n g K ' S i s t i r u n g .
Die vereinte Bczirköobngkeit Neucegg macht

bckannl. daß die mit Edict vom 26. M a i 0. ) . ,
Z . 5c)6, auf den 2o. Jun i angeordnete Feilbiethung
der, dem Johann Kappuö von Agram gehörigen,
dem Gute Grünhof 5ul) Url?, Nr . 98 und Rectif»
Nr . 7^ dienstbaren Halden Hube^ zu Dobooiha
slstirt se».

Neudegg den »2. Juni ,L3Z.

H. L5 l . (3) ' , - Nr. , 3 4 ' .
,»- E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
»Goitschee rvird hicmic allgemein bekannt gemacht:
^ s sey über Einschreiten des Herrn <Z. Johann
.Kosler von Ortelicg, in die executive Fcilbicthung
der, zu Kollschcn 5nd Nectf. Nr. »760 lieczendsn,
dem Paul Surge gehörigen, auf »Uc> st. gcschätz»
ten ^ g Urb. Hude, so wie des demselben gchü/i.
<gen, ebenda 5uK Reilf. Nr . ,770 liegenden, auf
^oo^ft. geschätzten Unccrsassels, sammt oen dazu ge-
hörigen V3ohn« und Wirchschaftugcbäuden ^onsc.
3lr. »3, wegen schuldigen 5Lc> ft. c. 5.5, gewiNigt,
und wegen Bornahme derselben die Tagsätzungen
auf den 24. J u l i , 27. August und 26. September
1. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco der
Realität mit dcm Beisätze bestimmt worden, d t̂z
falls diese Realität weder bei der ersten noch zn ei«
:ien Fcilbiethungum odtt übcrden Schätzungswcrth

an M^nn gebracht werden könnte, selbe bei der
dritten auch unter der Schätzung hintangegeben
werden würde.

Das Schähungsprotocol!, die Feilbiethungs.
bedingnisse sammt dem Grundbuchsexlract tönncn
in der Kanzlei in den gewöhnlichen AmtSsiunoen
eingesehen oder in Ilbschrift erhoben werden.

Bezirksgericht Gottschee am 4. Jun i 16I9.

Z. 635. (l') ' ' ^ '

Ankündigung.
Da die Unterzeichnete sich von

Laibach entfernt, so dankt sie ehr-
furchtsvoll für das ihr geschenkte Zu-
trauen, unc> empfiehlt neuerdings
ihre bekannten Mittel zur Vertilgung
der Ratten, Mäuse und Wanzen,
wte auch ihr echt erprobtes Schwei-
zer Kräuteröhl zum Wüchse und zur
Verschönerung der Haare.

Diese Mittel sind wahrend ihrer
Abwesenheit zu haben nn Gasthause
zum Kaiser von Oesterreich, wie auch
bei den Herren Gebrüdern Kuckh or
Comp. in Laibach am Congreßplatze,
im Hause des Herrn F. I . Schmidl,
Nr . 26 zum Mohren, in der Kreis-
stadt CiÜi aber beim Herrn Tabak-
Verleger Mctthes.

Iosepha Rauscher,
aus Tyrol.

Z. 67.. (2) ' H 5

A n z e i g e.
D e r Unterzeichnete hat die Ehre den vee:

ehrten B e w o h n e n Laibachs anzuzeigen/ daß er
hcuce, als dc:i >5. I l t i n 18 )9 / lcme i:n kaiboch»
fiusfe neu ervichlcte Badeanstalt zum allgemen
ncn Gebrauche eröffnen w i r d , und blttct um
emen zahlre>chen B^slich.

Auch eine Schwlmmschule w i rd in e in igen.
Tagen hc^estcllt seyn.

D a s Nähere beliebe man bei der Ansialt
einzusehen, kaibach am i ä . J u n i l3Z9-

G e o r g P a i k , ^
dürgl. Ziinmermcister und Badhaus.Inhaber.' .

Z766 l l ^ (2) ^ ^ '

L i c i t a t i o n s - A n z e t g e .
Donnerstag den 20. Ium d. I . werden

in dem, am allen Mattte befindlichen Hause
.(Z.Iotell,-Blatt Nr- 73.0. »9. Juni iSZI.)
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N r . i53/ »m zwelten Stocke, verschiedene Ein-
richtungsstücke, als: Eanapee, Sessel, Tlsch?,
Kästen :c., in den gewöhnlichen Vor« u^d Nach-
mittagsstundtN aus frne« Hand veräußert
werden.

Wozu Kaufilustige hum'5 eingeladen werden.

3^869 . (2) .̂ ^
Eine Wohnung im Häuft Nr.

269, in der Spitalgasse, gestehend
aus zwei Zimmern, Küche und
Speisgewölb, Dachkammer und
Holzlege, ist für künftigeMichaelizeit
zu vermiethen.

Das Nähere ist beim Hauseigen-
thümer da^stzuerfcchrel^
Z. 660. (2)

Wohnung zu vernnethen.
I m Hause Nr , I , Poll.-.navorstadt, ln der

ersien Abthlllung neben lxm Hause N r . 2, ist
d,e Wohnung zu ebener Erde, zwei Zlmmer,
lichte Kuchcl, Speisg^wölb, Gang, Keller,
Hylzlege und Dachboden von Michaeli d. I .
«ngefangen um jähll'che 75 ft. zu vergeben.

Liebhaber können solche besichtigen und
das Nähere im nämlichen Hause Nr . 1 ,n der
Mittlern Abthlilutig rm ersten Stcck erfahren.

Nienstantrag.
ßin zu allen ^andumctrungSzwe'gen b?»

fa'higter Mann, welcher durch mehre Jahre als
Oberbeamte an ausgedehnten Grund., Oecono»
m,e- undBezirksherrschaften mit Auszeichnung
gedient hat, und sich hierüber amhennsch auszu<
weisen vermag, wünschet wieder in d»eser Ei-
genschaft »rgendwo an einer Herrschaft oder an
einem Gute angestellt zu werben. Auch lst cr
gmeigt/HerrschaftsübelgabenundLiquidationln,
Grundbuchserrlchtungen oder sonstige auf die
landamtlrungBezug nehmendeAusarbeitungm,
Rechnungen oder Nechnungsrevlsionen jeder
Art zu üderliehmen.

Die an das ^eitungs« Comptoir unter der
Addrejs.' ŝ . I ( . deßhalb gerichtet werden wollen?
den Anfragen, werden unverzüglich, nach Ver-
langen schriftlich oder auch mündlich beantwor«
tct, und nach Umstanden dem Antrage auch so«
gleich entsprochen werden.

"2 A ^ Ä /^2)

Be, der'wohllött'chen s. k. Oberpossamts«Zei!ungs-3rpcd!tion z« L a i b a c h , so wie bei all.'N
s k Postämtern wird Pranumeral'on anqcnommm auf das m>t 1. Ju l i l63g begirnlnde

z w e i t e S e m e s t e r d e s z w ö l f t e n J a h r g a n g s
5er se allc.cmc'ul bcliebce», weit verbreiteten und m i t plachwöNen K u p f e r , und Stahlstichen ausge«

statteten, belehrenden und unterhaltenden Zeitschrift :

D e r S p l c g e l
^ K u n st, E l e g a n z u n d M 0 d e.

I l lustrirt nüt zahlreiche», cmsö Feinste gestrcht'ucn. prachtvoll colorirten, und mit U!tt:!eichter Schuelligkeil gcliefertet,
Pariser und Londoner Modebiloern,
Genre-, Charakter- und Groteskbildern,
Portraits ausgezeichneter lebender Personen,
Möbel- und Equipagen-Bildern,

und andern Kupfer, und Stahlstichen, und verbunden mit dem sehr anziehenden Hsug- und Sup^
plemenlblalt für Theater, Literatur und Tagsereignisse, betitelt:

„Der Krhmctterling,"
der im Jahr »^9 vermehrt crschemct. — Ferner wird ohne Preiserhöhung mit dem Spiegel rer«

bunden die so gemeinnützige Zeitschrift:

Vesther VandlunLa^itung,

C o m m e r z i a l - und Z n d u s t r i e - A n z e i q e r ,
so d a ß d i e v e r c h r l i c h e n A b o n n e n t e n i n A l l e m w ö c h e n t l i c h v i e r b i s f ü n f N u m m e r n e r h a l t e n .

I n d e m r r i r d i e z w e i t e H ä l s t e d e s z w ö l f ,
t e n J a h r g a n g e s d ieser so a l l g e m e i n b e l i e b t e n ,
im I n - und Auslande weit verbreiteten Zeilschrif.

lcn ankündl'n, sprechen wir unsern Dank für die
uns bivher so unausgesetzt gewordene, eben so reich-
liche als schmeichelhafte Ünter lMmig auS, und g<-
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ben die Versicherung, daß wir auch in 5er Folge
bemüht seyn wcroen, da6 Interesse dieser Blätter
durch Gehalt und Mannigfaltigkeit jeder Zeit zu
steigern. — Seit Anfang l>. I . hat der Spiegel
ohne P r e i s e r h ö h u n g

eme weit «leganlere äußere Ausstattung
erhalten. W i r werden im zweiten Semester diese
beibehalte», und das Blatt selbst mit neuen Ru«
briken vermehren. Die mil so allgemeinem undent«
schiedcnem Beifalle aufgenommenen

G e n r e - , C h a r a k t e r -
uno

Oroteskvilder
aus den Pariser und Londoner Kunstladen,

darstellend emeGalierie der anziehendsten und über«
rascdendstcn Gemälce, die der Orsineungsgcist, die
Phantasie, der Humor und die Satyre vorzüglicher
Artisten der Welthauptstädte zu Tage sördern. wer.
den im zweiten Semester fartgescyl, und mehrere
ausgezeichnete und überraschende Stücke enthalten.
Auch sc>N sie nach Srfordcrnih eine

humoristische Beschreibung
begleiten. —

Der Spiegel, der Schmetterling
und die Handlungszeitung wer-
den übrigens folgende Gegen-

stande enthalten:
I. H a u p t t e x t.

, . Erzählungen und Novellen. 2. Rei-
seskizzen. Z Sittenbilder /.. Charakterzü-
ge. 5. Biographien. 6. Geographie und
Naturgeschichte. 7. Humortstik. 6. Gedich-
te. 9. Räthjelspiele. (Räthsel, Charaden, Lü«
gogrypbe tc.)
I I . Ansichten. Urtheile. Begebnisse.

,«. Theater. , , Literatur und Musik.
1 , . Correspondenz-Nachrichten ,3 Der
Modencourier. l^.Mianon-?citung. (Sehr
»eichh^liig! Die auffaNcncstcn <3rcignlsse m allen
Theilen del Well rikant uno mit tvcnigen Worten
«rzählt Die Weltstätte Paris, London. Wien tc.
lverecn besonders derücksichtiget.) i 5 . Locül-Zkl«
tung.

I I I . Handlungszeitung.
,6. Handel und Industrie. In . u. aus.

landische HandelubcriHte, Aufsäße über Industrie
»lud Gewerbe, Lecalnotizeu, iZoulsnatirungen,
Marktpreise lc) 17. Commerzial- uno Indu»
strie-Anzeiger, in welchem

A n z e i g e n a l l e r A r t ,
gegen l ie äuhcrst biNigeGebühr von , V4 kr- C. M .
fur die Spaltenzeile, aufqrnoinmcn werden. Da
rer Spieqcl ci»c sehr große Lcserzahl in und außer
Ungarn unter asten Ständen besitzt, und in letzterem
Lünte dag verbreitttste Mote« und beNetlMch«

Journal ist, lo dürfte unser Anzeiger vorzüglich allen
Buch' und Kunsthändlern, allen Kaufleuten, die sich
mit Mode« und Luxusgegenständen befassen, dann
aNen Fabrikanten, Künstleln, Gewerbetreibenden,
IVIai-cllÄl.cli:« l̂ t!5 ̂ lul^cz, Kleidermachern u. s. w.
als sehr geeignet zur Bekanntmachung ihrer Artikel
in einem lveilcn Lesekreise sick empfehlen.

I V . B i l d e r b e i g a b e n .
( I n Kupfer oder Stahl gestochen.)

18. Modenblloer. (Große Gl,ganz: Un-
erreichte Schnelligkeit! Keine Phantasien! Wi r t .
liche Pariser und Londoner Toiletten. Wir werde«
wie bisher die aNerneuesten

Damen- und Herren-Moden,
ausschließlich aus Paris u«e London — da nur oletz
beiden Hauptstädte in dcr Mode den Ton angeben
— mit außerordentlicher SchneNi^keil liefern, ohne
dah sie an Pracht und Richtigkeit den Orlginalen
im geringsten nachstehen sollen. Die e n g i n e " au5.
gezclchnelen Kupferstecher und Maler bürgen für
die VoNcndung ihrer Arbeit. Zu der äußerst sorg-
fältigen Oolorirung »verden die feinsten, aus Paris
verschriebenen Farben verweiltet. Wöchentlich er«
scheme», zwei blö drei Figuren, uno bei wichtigen
Anlässen wohl ncch mehr. Fast immer lve,t>«n 0«
Anzüge von beiden Seiten sichtbar scyn)

,9. Genre-, Charakter- uno Grotesk-
bilder. 20. Portraits. 21. Möbel- und
Equlpagenbiloer. 22. Außerordentliche
Kupfer- uno andere Beilagen.

Abonnements- Nedingnlsse.
Der Preis des S p i e g e l s . Schmet ter l ings

und t«r H a n d l u n g s z e i t l l l i g (wöchentlich H diK
5 Nummern) aus schönem milchweißem österrlich»»
fchcm Papier, mit allen Modenbildern und andern
Kupfer- und Stahlstichen, ist halbjährig lvom 5<
Ju l i bis Ende December) 4 si, init freier Possve»,
sendung 5 ft. und die Prachtausgabe 6 ft. 6 . M .

I n Carl Gerold'S Buchhandlung, in Wien
ist so eben crscbicnin, und daselbst, so wie b t i

3gn. Sdlen v NleinmKVr,
Vuchhandler in Laibach, zu haben:

Theoretisch. praktische Darstellung
tcr

Anfangsgründe
der

freien Perspektivzeichnung
jUM

Selbstunterrichte
für

Maschinenzeichner, Architekten :c.
von

Peter R i t t i nge r ,
k. k. st'p. Berg- und Forst - ?lkademiker in Schemnih.

M i t sieben K u p f e r t a f e l n .
gr< 5. Wien l639-

. I n Umschlag geh. p « l s : z ft. 3o kr. C. M4


